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Spektrum Schweiz:
Aargau

Aufstockung Haus Bürgi-Bizozzero, Aarau

Erst auf den zweiten Blick ist zu erkennen, dass das kleine Einfamilienhaus in zwei Bauphasen
entstanden ist. Das aufgesetzte, elegante Obergeschoss bildet auf stupende Weise eine glaubwürdige
Einheit mit dem ursprünglichen Sockel des gut zwanzigjährigen Hauses. Am spannendsten wird dies beim

Hauseingang, wo sich die massigen Teile des Siebzigerjahre-Baus mit der hölzernen Haut des Neubaus

überlagern. bj./i.n.

*
**<**• • OF

UrbMil-M%
"JUWHg

Blick von Süden nach

resp. vor dem Umbau

Das 1969 erbaute Einfamilienhaus

liegt im Aarauer Zelgliquartier und

grenzt südwestlich an die
Landwirtschaftszone. Ein Obergeschossumbau
1985 verschlechterte die Lichtverhältnisse

und verunklärte die Orientierung
des Baus zur Grünzone hin. Studien

ergaben, dass basierend auf den
verbauten Obergeschossstrukturen keine

befriedigende Lösung für ein verändertes

Raumprogramm und eine
ausreichende Besonnung gefunden wer¬

den konnte. Deshalb wurde das

bestehende Obergeschoss abgetragen
und durch einen den neuen räumlichen

Anforderungen und ästhetischen

Vorstellungen entsprechenden
Aufbau ersetzt. Ein kompakter Körper
mit einer Zedernholzverschalung sitzt

nun fassadenbündig auf dem unveränderten

Erdgeschossteil. Das Gebäude

orientiert sich wieder zur Grünzone
und ist formal eigenständig. s&S
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Landhausweg 39, Aarau

Architekten
Schneidert Schneider, Aarau

Baujahr: 1998
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Nordostfassade nach dem Umbau

Obergeschoss vor
resp. nach dem Umbau
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